
 
 
 
 

 
 

Volt Hannover unterstützt 
Amtsinhaber Belit Onay 
 
> Volt unterstützt Belit Onay bei der Oberbürgermeisterwahl. Onay dankt Volt 
persönlich und betont gemeinsame Ziele: „Wir sind uns einig, dass wir auf die gute 
Zusammenarbeit im Stadtrat aufbauen und Hannover voranbringen wollen.” 
 
Hannover, 07. März – Volt Hannover hat am Samstag im Stadtteilzentrum Ricklingen 

erste Kandidierende für die Kommunalwahlen aufgestellt. Volt rechnet damit, weiterhin 

auf Wachstumskurs zu bleiben und die Anzahl der Kommunalmandate auszubauen.  

Zudem haben sich die Mitglieder von Volt dazu entschlossen, die Kandidatur von Belit 

Onay in einer gemeinsamen Kampagne zu unterstützen. 

 

„Hannover braucht eine Stadtpolitik, die Verantwortung übernimmt und gleichzeitig offen 

für neue Ideen ist. Volt nimmt im Stadtrat genau diese Rolle ein: konstruktiv 

zusammenarbeiten, aber auch neue Perspektiven einbringen, etwa bei Digitalisierung, 

europäischer Zusammenarbeit und moderner Bürgerbeteiligung.”, sagt Ratsfrau Joana Zahl. 

Ihr wurde erneut das Vertrauen für eine Kandidatur ausgesprochen, nachdem sie Volt 

bereits in der letzten Wahlperiode erfolgreich vertreten hat. In der gemeinsamen 

Fraktion hat sie sich für die Themen Internationales, Jugendhilfe und als Mitglied des 

Gleichstellungs- und Finanzausschusses eingesetzt.    

 

Belit Onay überzeugte die Volt-Mitglieder persönlich vor Ort: „Ich freue mich auf den 

gemeinsamen Wahlkampf”, so Onay. „Volt ist ein verlässlicher Partner, der mit starken 

Überzeugungen und wichtigen Inhalten punktet. Ich bin dankbar für diese Unterstützung und 

freue mich, gemeinsam mit Volt für Fortschritt und Demokratie zu kämpfen.” 

 

Auch Erik Breves, Mandatsträger in der Region für Volt, bestärkt Onays Kandidatur: „Belit 

Onay steht für eine gerechte und moderne Stadt. Mit ihm bleibt Hannover auf 

Fortschrittskurs. Die letzten Jahre haben uns gezeigt, dass sich vertrauensvolle 

 
1 



 
 
 
 

 
Zusammenarbeit auf Augenhöhe auszahlt. Für starke Politik von Volt möchten wir unseren 

Wachstumskurs auch im Stadtrat mit den Mandaten fortsetzen.”  
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